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                                                                      Ort: 

                                                                      Videokonferenz 

Datum: 

30.11.2020 

Uhrzeit:  

19 – 20.30 Uhr 

Teilnehmer 

/-innen: 

Siehe Liste der Teilnehmenden im Anhang   

F. Mecklenfeld (Pfarrer)  N. Probsthain (Moderator)  
 

Gast  

Verteiler: Teilnehmende und Fehlende 

 

Nr. Beschreibung Beschluss 

TO 

1. 

 

Begrüßung und Einstieg: Pfarrer Mecklenfeld und Herrn Probsthain  
Regularien:  

- Die Tagesordnung wurde angenommen. Ergänzend soll unter  
- Punkt 4 der „offizielle“ Sitz der Pfarrei angesprochen werden. 

 

2.  Das Pastoralkonzept ist mittlerweile durch den Erzbischof genehmigt 

und wird im Format DINA5 – noch ohne Logo und Namen der neuen 

Pfarrei - gedruckt in den Gemeinden und den Orten kirchlichen 

Lebens ausgelegt. Gleichzeitig gibt es auf der Homepage des 

Pastoralen Raums einen Hinweis darauf. 

 In den Gottesdiensten in den drei Gemeinden am 28./29. November 

wurde ein Brief von Pfarrer Mecklenfeld mit weihnachtlichen 

Gedanken und mit Informationen zum Entwicklungsprozess des 

Pastoralen Raumes verlesen. 

 

3.  In der dritten Phase des Entwicklungsprozesses wird es zwei Stränge 

geben: die Verwaltungsarbeit und die Pastorale Arbeit, die das 

Kerngeschäft ausmacht. Ziel soll sein, dass Kirche vor Ort weiterhin 

leben kann – vielleicht in einer anderen Form als bisher. Das 

Pastoralkonzept als Grundlage für viele neue Ideen / Bereiche soll 

möglichst vielen Menschen bekannt werden. Mit dem 12.12.2021 

endet zwar der Entwicklungsprozess zum Pastoralen Raum, nicht 

aber die inhaltliche Arbeit. 

 

4.  Die drei deutschsprachigen Gemeinden und darüber hinaus die 
englisch- und die spanischsprachige Gemeinde möchten in der 
neuen Pfarrei Gemeinden sein; d. h. es wird 5 Gemeinden geben. 

 Insgesamt sind 10 Namensvorschläge für die neue Pfarrei 
eingegangen. Für Anfang 2021 ist vorgesehen, eine Vorschlagsliste 
an den Erzbischof zu schicken. Er entscheidet dann über den Namen 
der neuen Pfarrei.  
Die Vorschlagsliste ist nun abgeschlossen. 
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Um eine möglichst große Beteiligung an diesem Prozess zu 
erreichen, sollen die Gemeindemitglieder um ihre Rückmeldung 
gebeten werden. Diese soll über den Newsletter und auch über das 
Auslegen eines Zettels in den jeweiligen Kirchen und OKL erreicht 
werden. 
In seiner nächsten Sitzung am 4. Februar 2021 beschließt der GA 
über die Namensliste, die an den Erzbischof geht.  
Dieses Thema wird in der LG weiter bearbeitet. 

 In den Kirchenvorständen wurde die Empfehlung an den GA 
beschlossen, St. Bonifatius als Sitz für die dann neu errichtete Pfarrei 
zu bestätigen. Dort sind Büroräume in passender Größe vorhanden 
und ausgestattet. Der Verwaltungskoordinator / die Verwaltungs-
koordinatorin findet hier ebenfalls Platz wie ein „Backoffice“. Die 
Geschäftsadresse ist dann Am Weiher 29. 
Die drei Gemeindebüros bleiben, so dass die Kontakt- und 
Begegnungsorte für die Gemeindeteams und auch für die 
Gemeindemitglieder vor Ort vorhanden sind. 
Für die Dienstgespräche der Hauptamtlichen gibt es bereits ein 
rotierendes System, das beibehalten wird. 
Der GA beschließt hierüber in seiner nächsten Sitzung am 4.2.2021. 

 Es wird eine „Stellen-AG“ geben, zu deren erster Sitzung Pfarrer 
Mecklenfeld einladen wird. Anschließend wird er nicht weiter dabei 
sein. Frau Debreczeni aus dem Fachreferat Pastorales Personal des 
Erzbistums wird dort mitarbeiten, um eine anschließende 
Stellenbeschreibung zu ermöglichen. Die AG wird aus 7 – 10 
Mitgliedern bestehen und aus Ehrenamtlichen (Mehrzahl) und 
Hauptamtlichen zusammengesetzt sein.  

 Der designierte Kirchenvorstand sollte nach Aussagen der drei 
Vertreter:innen der jetzigen drei Kirchenvorstände mit je 3 oder 4 
Personen paritätisch besetzt werden.  Der GA wird auf seiner 
nächsten Sitzung über die Zusammensetzung abstimmen. 
Die OKL sind nicht im Kirchenvorstand vertreten – sie können ihre 
Anliegen an den KV herantragen. Als Mitglied im Pfarrpastoralrat 
wird es die Anbindung an die Arbeit des KV geben. 
Die Sitzungen des designierten Kirchenvorstandes sind – bis auf 
Personalangelegenheiten – weiterhin öffentlich. 

5.  Nachdem der Kandidat aus der ersten Bewerberrunde im Oktober 
2020 seine Bewerbung zurückgezogen hat, finden am Dienstag, 1. 
Dezember vier neue Vorstellungsgespräche statt. Neben der 
Abteilung Pfarreien und der Personalabteilung des Erzbistums 
nehmen an den Gesprächen Pfarrer Mecklenfeld und Martin Kriegel 
als Vertreter unserer drei Gemeinden teil. 

 Der nächste GA-Termin ist für den 4. Februar 2021 um 19:00 Uhr 
vereinbart. 
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 Alle Mitglieder im GA sind ausdrücklich gebeten, Rückmeldungen zur 
heutigen Sitzung und darüber hinaus zu geben an die 
Lenkungsgruppe, an Pfarrer Mecklenfeld und / oder Herrn 
Probsthain. 

 Pfarrer Mecklenfeld dankt allen für die rege und disziplinierte Teilnahme 
an dieser Videokonferenz und wünscht allen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit. 

 

 

TERMINE UHRZEIT ORT 

13.01.2020 LG-Sitzung (Videokonferenz) 19 Uhr  

04.02.2020 GA-Sitzung (Präsenz oder Videokonferenz) 19 Uhr noch offen 

 

gez. Ulrike Dyckhoff 

 

 

Anlagen:  Liste der Teilnehmenden 

   


